
Niederschrift 
 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Sport-, Kultur- und 
Tourismusausschusses der Gemeinde Zetel am Mittwoch, den 02.07.2014, um 18:00 
Uhr  Vereenshuus Neuenburg. 
 
 
Anwesend:   
 

Bürgermeister 
Herr Heiner Lauxtermann  

Vorsitzende/r 
Frau Angela Röbke  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Eckhard Lammers  

Ratsmitglieder 
Herr Jürgen Konrad  
Herr Christian Kroll  
Herr Ulf Lange  
Herr Ingo Logemann  
Herr Jürn Müller  
Frau Ingrid Salamero y Mur  

Von der Verwaltung 
Herr Bernd Hoinke (zugleich als Protokollführer) 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 

Ratsmitglieder 
Herr Jens Eilers  
Herr Bernd Fahrenhorst  
 
 

Tagesordnung: 

 
 Vor der Sitzung fand um 17:30 Uhr eine Besichtigung der Niederdeutschen Bühne 

statt. 
  
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwesenden 

Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sport-. Kultur- und Tourismusaus-

schusses am 14.01.2014 
  
 3.  Erweiterung eines Geräteraumes in der Turnhalle Neuenburg (Sachstandsbericht( 
  
 4.  Antrag des Tennisvereins Zetel auf Bezuschussung der Platzsanierung 



Vorlage: 034/2014 
  
 5.  Errichtung einer Gymnastikhalle in Zetel; Auslastung der vorhandenen Hallen und Räume 

(mündlicher Vortrag) 
  
 6.  Antrag des Vereins Zeli Zetel e. V. auf Bezuschussung zur Renovierung des Kinosaales 

Vorlage: 035/2014 
  
 7.  Antrag des Gewerbevereins WIR – Wirtschaft in Zetel e.V. auf Bezuschussung der Weih-

nachtsbeleuchtung (siehe Anlage) 
  
 8.  Anfragen und Mitteilungen 
  
 
 



 
Protokoll: 
 
  
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

anwesenden Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung 

  
Protokoll: 
 
Vorsitzende Röbke eröffnet die Sitzung des Ausschusses um 18:00 Uhr. 
Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung, die anwesenden Ratsmitglieder, 
die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest.  

  
  
  
  
zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sport-. Kultur- und 

Tourismusausschusses am 14.01.2014 
  

Protokoll: 
 
Die Niederschrift wird bei einer Enthaltung genehmigt. 

  
  
  
  
zu 3 Erweiterung eines Geräteraumes in der Turnhalle Neuenburg 

(Sachstandsbericht( 
  

Protokoll: 
 
Herr Hoinke weist darauf hin, dass im Haushalt 2014 ein Betrag in Höhe 
von 15.000 € für den Anbau eines Geräteraumes bei der Turnhalle Neu-
enburg eingestellt wurde. Mittlerweile hat es Gespräche mit Vertretern des 
TV Neuenburg über eine mögliche finanzielle Beteiligung des Vereins und 
über eine Ausführungsplanung gegeben. Der TV Neuenburg hat erklärt, 
dass er für den Anbau einen Betrag in Höhe von 7.500 € zur Verfügung 
stellen würde und zudem einen Förderantrag beim Kreissportbund stellen 
wird. Nach der vom Büro Thalen erstellten Planung ist von Kosten in Höhe 
von 27.000 € auszugehen. Es ist sichergestellt, dass der Schwebebalken 
in dem neuen Geräteraum untergebracht werden kann. Auf Anfrage teilt 
Herr Hoinke mit, dass er trotz der Lücke im Finanzierungsplan davon aus-
geht, dass die noch fehlenden Mittel beschafft werden können. Die Pla-
nung soll in der nächsten Sitzung des Bau- und Wegeausschusses vorge-
stellt werden. 

  
  
  
  



zu 4 Antrag des Tennisvereins Zetel auf Bezuschussung der Platzsanierung 
Vorlage: 034/2014 

  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Sport-, Kultur- und Tourismusausschuss beschließt einstimmig ohne 
Aussprache nachfolgenden Beschlussvorschlag: 
Der Tennisverein Zetel e.V. erhält für die Sanierung des Platzes 2 einen 
Zuschuss in Höhe von 526,00 € 

  
  
  
zu 5 Errichtung einer Gymnastikhalle in Zetel; Auslastung der vorhandenen Hal-

len und Räume (mündlicher Vortrag) 
  

Protokoll: 
 
Zur Erstellung einer Vorplanung mit Kostenschätzung wurde in den Haus-
halt 2014 ein Betrag in Höhe von 5.000 € aufgenommen, Der Verwal-
tungsausschuss hatte zudem beschlossen, dass eine Überprüfung der 
Hallenzeiten vorgenommen werden sollte, um den tatsächlichen Bedarf an 
zusätzlichen Hallenkapazitäten darstellen zu können. Dazu teilt Herr Hoin-
ke mit, dass die Gemeinde jemanden beauftragt hat, der die Hallenpläne 
mit der tatsächlichen Nutzung abgeglichen hat. Danach kann festgestellt 
werden, dass die Hallenpläne mit der tatsächlichen Nutzung übereinstim-
men. Weil keine Hallenzeiten frei sind, nutzt der TUS zudem die Alte Schu-
le Marschstraße an 20 Terminen pro Woche, die Aula der Grundschule 
Zetel einmal und den Andachtsraum im Sankt-Martins-Heim  zweimal in 
der Woche. Aufgrund dieser Angaben wird deutlich, dass ein zusätzlicher 
Bedarf gegeben ist, gerade vor dem Hintergrund, dass die Räume außer-
halb der Turnhallen nur bedingt nutzbar sind und lediglich ein Provisorium 
darstellen. Wegen der Planung hat es Gespräche mit dem TUS und dem 
Büro Thalen gegeben, die die Grundlage für eine Vorplanung waren, die in 
Kürze im Bau- und Wegeausschuss vorgestellt werden soll. Berücksichtigt 
wurden dabei auch zusätzliche Umkleide- und Duschbereiche für den zu-
sätzlichen Fußballplatz beim Eschstadion. 

  
  
  
  
zu 6 Antrag des Vereins Zeli Zetel e. V. auf Bezuschussung zur Renovierung 

des Kinosaales 
Vorlage: 035/2014 

  
Protokoll: 
 
Der Antrag mit Finanzierungsplan war der Beschlussvorlage beigefügt. Der 
Verein geht trotz erheblicher Eigenleistungen von einer Gesamtinvestition 
in Höhe von 21.500 € aus. Es liegen bereits Förderzusagen des Landkrei-



ses (500 €), der LzO-Stiftung Kunst & Kultur (5.000 €) und der LzO-
Regionalstiftung Friesland (5.000 €) vor. Zudem wird der Verein Eigenmit-
tel in Höhe von 5.000 € einbringen. Die vorgesehene Bestuhlung stammt 
aus dem Oldenburgischen Staatstheater und konnte vom Verein zu einem 
günstigen Preis erworben werden. Die besten Exemplare wurden für das 
Zeteler Kino aussortiert und bereits aufwändig in Eigenleistung renoviert. 
Im Zusammenhang mit der neuen Bestuhlung sollen auch weitere Reno-
vierungsarbeiten vorgenommen werden, die sich aus dem Antrag ergeben. 
Seitens der Ausschussmitglieder wird das Engagement des Vereins ge-
würdigt und man ist sich einig, dass das Kino ein wichtiger Punkt im kultu-
rellen Leben der Gemeinde Zetel darstellt.  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Nach weiterer Aussprache fasst der Ausschuss einstimmig nachfolgenden 
Beschlussvorschlag:  
Der Verein Zeli – Zeteler Lichtspiele e.V. erhält für die Renovierung des 
Kinosaales eine Spende der Gemeindeökostrom Zetel GmbH in Höhe von 
5.000,00 €. 

  
  
  
zu 7 Antrag des Gewerbevereins WIR – Wirtschaft in Zetel e.V. auf Bezuschus-

sung der Weihnachtsbeleuchtung (siehe Anlage) 
  

Protokoll: 
 
Der Antrag war der Einladung beigefügt. Herr Hoinke teilt daraufhin mit, 
dass die Weihnachtsbeleuchtung ursprünglich direkt von den Zeteler Ge-
schäftsleuten finanziert wurde. Mittlerweile hat sich der Einzelhandelsbe-
satz im Ort stark dadurch verändert, dass überwiegend Filialisten vorhan-
den sind, die sich an solchen Gemeinschaftsaufgaben nicht beteiligen. 
Nach der Auflösung der Interessengemeinschaft „Zetel Light“ hat der Ge-
werbeverein WIR die Straßenbeleuchtung übernommen und sieht nun fi-
nanzielle Schwierigkeiten bei der Beibehaltung des Angebotes. Bürger-
meister Lauxtermann ist der Auffassung, dass sich die Gemeinde die Fra-
ge stellen muss, ob die Weihnachtsbeleuchtung auch in ihrem Interesse 
ist, was er persönlich bejaht. Dann sollte sich die Gemeinde auch an der 
Finanzierung beteiligen und kann dann auch Einfluss auf die Ausgestal-
tung der Weihnachtsbeleuchtung nehmen. Auf Anfrage teilt Herr Hoinke 
mit, dass es auch Gespräche mit dem Neuenburger Gewerbeverein gege-
ben hat. Auch hier steht man vor der gleichen Problematik und würde eine 
finanzielle Unterstützung der Gemeinde begrüßen. Im Laufe der Diskussi-
on wird auch bei der Ausgestaltrung der Weihnachtsbeleuchtung das eh-
renamtliche und finanzielle Engagement der Gewerbevereine gelobt. Sei-
tens der Ausschussmitglieder wird ein gemeindliches finanzielles Enga-
gement befürwortet. Das weitere Vorgehen soll in den Fraktionen beraten 
werden. 

  
  



  
  
zu 8 Anfragen und Mitteilungen 
  

Protokoll: 
 

1. Herr Hoinke teilt mit, dass die diesjährigen Ausleihzahlen der Ge-
meindebücherei gezeigt haben, dass die zusätzliche Öffnungszeit 
am Samstag  sehr gut angenommen wird. 

 
2. Die Stromsäule für Wohnmobile am Markthamm wird sehr gut an-

genommen, so dass man im Rahmen der nächsten Haushaltsbera-
tungen darüber nachdenken könnte, eine weitere aufzustellen. 

 
 

  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
Röbke Hoinke     Lauxtermann 
Ausschussvorsitzende  Protokollführer     Bürgermeister 
 
 


	Tagesordnung:

